Beyiet der Königlichen Regierung zu Danzig 


Königl. Provinzial⸗Jntelligenz⸗ Eomtoit im Poſt⸗Lokal, 
: Eingang Plaugengaffe Nro⸗ 385. 
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No. 193. Freitag, den 24. Auguſt 1840. er 


eege 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 19. und 20. Auguſt 1840, 5 e 

Herr Gutsbeſitzer Graf Lippe aus Berlin, die Herren Kaufleute Damert aus 
Magdeburg, Albrecht aus Berlin, Geo. Hay aus Pillau, Herr Juſtiz⸗Rath Mi⸗ 
lewski aus Königsberg, die Herren Kaufleute Mewis aus Königsberg, Sellmar aus 

Hamburg, Herr Salarlen⸗Kaſſen⸗Conttolleur Kankart aus Stolpe, log. im engl. 
Hauſe. Herr Apotheker Ernſt Schultze mit Familie aus Conitz, Heer Maler Al⸗ 
brecht, Herr Gaſtgeber C. L. Pieper, Herr Kaufmann Röske aus Stolp, log. im 
Hotel de Berlin. Frau Poſt⸗Commiſſarius Herhuth nebſt Familie von Czersk, log. 
in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer v. Klinski nebſt Frau Gemahlin 
aus Bonczeck, v. Verſen aus Wendtkau, Brocks aus Crangen, Herr Kaufmann 

Borchard aus Stargardt, Herr Stud. cam. v. Brauneck von Königsberg, Herr 
Unterofftzier 6. Roſtken von Berlin, log. im Hotel d' Oliva. PR, 


8 Vetann t ma chungen. 


1. Der Fabrikbeſitzer F. G. Arnold beabſichtigt feinen in Hochſtrieß belege⸗ 
nen bisherigen Kupferhammer ohne Veränderung des Waſſerſtandes und der Hütte 
in einen Eiſenhammer umzuwandeln. a 8 N 

Indem dieſes hierdurch zus öffentlichen Kenntniß gebracht wird, werden zu⸗ 


* 
H 


oe 180% e. 
gleich alle diejenigen aufgefordert, welche ſich durch dieſe Veränderung in ihren Rech⸗ 
ten beeinträchtigt finden ſollten, ihre etwanigen Widerſprüche binnen einer präcluſivi⸗ 
ſchen Friſt von acht Wochen, bei der unterzeichneten Behörde anzubringen. Später 
eingehende Proteſtationen müſſen zurückgewieſen werden. SE 

Prauſt, den 8. Auguſt 1840. S 8 


Königl. Landtath des Danziger Kreiſes. 


. Der Gutsbeſitzer Adolph Muhl auf Lagſchau beabſichtigt bei feiner da⸗ 
ſelbſt am Gardezauer Mühlenfluß belegenen Kornmahlmühle mit drei Gängen, ohne 
Veränderung des Waſſerſtandes, einen Eiſenhammer anzulegen, und will derſelbe 
nöthigenfalls einen Gang der Mahlmuͤhle eingehen laſſen, um die Waſſerkraft zum 
Betriebe des Hammerwerks zu vermehren. a S 
Dies wird hierdurch mit Bezug auf den §. 6. des Ediets vom 28. Detober 
1810 mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß etwanige Wider: 
ſprüche gegen die gedachte Anlage binnen einer präctufisifchen Friſt von 8 Wochen 
bei der unterzeichneten Behörde angebracht werden müſſen und daß ſpäter eingehende 
Pyoteſtationen nicht berückſichtigt werden können. 2 
Prauſt, den 7. Auguſt 1840. SS 


> Könige: Landrath des Danziger Kreiſes. 
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8 Die Verlobung meiner Tochter Minna mit dem Herrn Otto Friedrich e 


Drewfe, beehre ich mich meinen Freunden und Bekannten hiedurch ergebenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 19. Auguſt 1840. verw. Prediger Böszörmeny. 


Anzeige n. - 2 


e Die Lieder zur Confirmation am 23. Auguſt, Wë 1 Sgr. bei dem Küfter : 


zu St. Barbara Herrn Könecke zu haben. Karmann, Prediger. 
5. Ich bin ermächtigt, eins der erſten, vorzüglich gut, dicht am Hafenkanal 
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in Neufahrwaſſer gelegenen Nahrungshäuſer nebſt Wixrthſchaftsgebänden und einem 


dazu gehörigen großen Obſtgarten unter The guten Bedingungen ſofort zu verkaufen. 
Bäckerei, Schank, Vietualienhandel, find im beſten Gauge und kann wegen. 
Größe und Raum des Gehöftes auch noeh ein bedeutender Holzhandel darauf be⸗ 
trieben werdeu. Die Gebäude ſind durchweg gut. 
„ Brach vogel auf Herrngrebin. 
6. Da mein Aufenthalt nicht bis Ende des Dominiks fein wird, fo erſuche ich 
meine geehrten Abnehmer ergebenft, ihren Bedarf bald gefälligſt von mir entnehmen 
und etwanige Reparaturen durch mich beſorgen laſſen zu wollen; ſpäter werden meine 


Inſtrumente, wie bekannt, in meiner Niederlage bei Herrn Sadewaſſer, Langgaſſe 


W334, zu haben fein. Se Carl Carogartf, 5 
SCH f a Hptikus und Mechanikus aus Königsberg. 


zeg? 1803 en” 2 2 K ; 2 5 


Her Die Friedens⸗Geſellſchaft von Weſtpreußen beging am 3. Auguſt d. J. ih⸗ 
ren vier und zwanzigjährigen Stiftungstag, unter dankbarem ehrfurchtsvollem An⸗ 
denken an den zu. ſeinen Vätern hinangegangenen Monarchen, deſſen ſegensreiche 
Fürſorge für Erhaltung des allgemeinen Friedens zum Gedeihen der Kunſt und 
Wiſſenſchaft erfolgreich wirkte, und auch unſerer Geſellſchaft es möglich machte, zu 
dieſem Behufe nach Kräften thätig zu ſein. E = : 

Dem vorgeleſenen Jahresberichte zufolge ſind in dem letzten Verwaltungs jahre, 
vier der Kunſt befliſſene Jünglinge, und zwar ein Muſiker und drei Maler, ſo wie 
eilf Jünglinge auf Hochſchulen unterſtützt worden Von Letztern ſtudiren vier Phi⸗ 
lologie, drei Thevlogie, zwei Rechts wiſſenſchaft, einer Mathematik „einer die Arznei⸗ 
wiſſenſchaft, und zwar vier auf der Univerfität zu Berlin, fünf zu Königsberg, einer 
zu Halle, einer zu Greifswald. Unter den Unterſtützten waren 6 aus Danzig, 
2 aus Marienwerder, und je einer aus Thorn, Marienburg, dem Marienburger Wer⸗ 
der, Zempelburg, Neuteich, Stargardt und Deutſch⸗Krone. wéi 


2 Die Friedens⸗Geſellſchaft beſaß am 3. Auguſt 1839: 
in Dokumenten 1506285 Nthlr. 1 Sgr⸗ SE 
„nn m E 


. 


in baarem Gele. 


Hiezu iſt eingegangen: 
an Reſten R g 3 . 3 d 13 


Sc 


e 5 „ — 3 
d. an laufenden Beiträger Bere R 1 „ 5600 iX ra 
e. an Zinſen Ze ES „ 790 12ͤ — 


Die ganze Einnahme betrug alſo: „ 
in Dokumenten 16288 Rthlr. 1 Sgr. DE 
in banrem Gelde Ba S 1376 Rthlr. 24 Sgr. 7 Pf. 
Die Ausgabe dagegen betrug: i 5 i 
a. Unterftügungen an N 
fuufzehn Jünglinge 1280 Rlr.—ſgr. SE 
b. für Einziehung Det 
Beiträge, Inſertions⸗ 
Druck oſten u. ſ w. 51 5 
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= A Er ee 
Es verblieb alſo am 3. Auguſt S 3 | 
ein Beſtand vonn 16288 Rthlr. 1 Sgr. \ BG, 
in Dokumenten, und bgar „45 MEHR, 19 Sgr. 7 Pf. 
Für das heute anfangende Verwaltungs jahr wurden nachstehende Petſonen zu 
. Mitgliedern des engern Ausſchuſſes erwählt: BEE 
a. Herr Geheime Regierungs⸗Rath und Ober: Bürgermeiſter v. Weickhmann 
zum Vorſteher und Herr Geheime Juſtiz⸗Rath, Gerichts⸗Director Oelrichs 
zu deſſen Stellvertreter. e 02 
. Mm 


Sen 


21804 — 
b. Herr Stadt⸗Rath und Kämmerer Zernecke I. zum Sekretair, Herr Direktor 
Dr. Löſchin zu deſſen Stellvertreter. ER EE 

` e Herr Kämmerei⸗Hauptkaſſen⸗Rendant Queiswer zum Schaßmeifter, und Herr 
Magiſtrats⸗Kalkulagtor Rindfleiſch zu beten Stellvertreter. - 

d. Herr Juſtiz⸗Kommiſſarius Zacharias zum Nechtöbeiftande, und Herr Ger 
heime Juſtiz⸗Rath, Gerichts⸗Direktor Oelrichs zu deſſen Stellvertreter. 

e. Zur Begutachtung der Arbeiten wurden als Sachkundige: die Herren Profeſ⸗ 
foren Anger, Dr. Hirſch, Marquardt, und zu deren Stellvertretern 
die Herren Director Dr. Engelhardt, Dr. Höpfner und Profeſſor 
Schulz erwählt. f , f SE 

Danzig, den 3. Auguſt 1840. Ee 
Der engere Ausſchuß der Friedens: Gefellfhaft von Weſtpreußen. 


„ Sonnabend, den 22. Auguſt, bei günftiger 
Witterung, Konzert auf der Weſterplatte. s 
a ee M. D. Krüger, 


9. ses Lampen lakirt, reparirt, reinigt, der Klempner Adolph Rudahl. 


10: Auf Niederſtadt, in der Reitergaſſe N 297. iſt ein Nahrungshaus zu 


verkaufen. Zu erfragen Buttermarkt e 441. 


u. Preußische Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 


n Verfolg der letzten Bekanntmachung vom. 15. Juli c. bringt die unterzeich⸗ S 


8 
nete Sue hiermit zur öffentlichen Kenntniß, wie ſich jetzt der Stand der neuen 
Geſellſchaft zu dem der vorjährigen zur gleichen Zeit verhält: i 
Am 15. Auguſt 1839 war, wie damals bekaunt gemacht worden, der Stand 
der Geſellſchaft pro 18392 e 8 
ER Se IE SDE AV SO A 
1395. 375. 371. 321. 138. 66. = 3166 Zinlagar- 


Heute find hier bereits eingegangen: e 
n) Ze d d e AE EIKE 33 
3894. 1763. 861. 604. 263. 128. — 7513 Einlagen mit 
En 242,305 Thlr. Einlage⸗Kapital. g 


Zugleich macht die Direction wiederholt darauf aufmerkſam, daß nach F. 10. 
der Statuten der erſte Abſchnitt der diesjährigen Sammelperiode mit dem 2. Sep⸗ 
tember e. abläuft, und daß für Einlagen und Nachtragszahlungen, welche vom 3. 


September c- ab erfolgen, ein Aufgeld von 6 Pfennigen für jeden Thaler entrichtet 
werden muß. ) ER 


Berlin, den 15. Auguſt 1820. 


Die Direction der Preuß. Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt⸗ 
: Steffen. ; 
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12. Ein Regenſchirm iſt in der Holzgaſſe im Bäckerladen ſtehen geblieben, ger 
gen die Inſertions⸗Gebühren kann ſelbiger abgeholt werden. VCC 
13. Fräulein Aurora Hoffkuntz, Elevin der Königl. Sing⸗Akademie und 
des Dem Friedr. Curſchmann zu Berlin, beabſichtigt Br 

5 \ Sonntag um 1 Uhr Mittag, den 23. Auguſt, SE 
im Salon zu Zoppot eine, muſikaliſche Morgenunterhaltung zu geben, wozu wir 
Freunde des Geſanges einladen und worüber ein Programm das Nähere anzeigen 
wird. „ SE 
Eintrittspreis 20 Sgr. Be 
Danzig, den 19. Auguſt 1840. ` 

Sam. Baum. Th. Behrend. John Simpfon. 


Gesees ee ο 
Zu Neues Etabliſſement 73 
8 2 1 2 1 0 
o Otto Retzlaff as Marienburg. 8 
8 Einem hochgeehrten Publikum zeige ich hiemit ergebenſt an; daß ich auf dem 3 
D Vordern Fiſchmarkt M 1576. 4 
9 % wohlaſſortirtes Leinwand ⸗Geſchaft pe, rate q 
o Ich verſpreche bei möglichſt guter Waare billige Preiſe zu ſtellen und bitte 6 
g um gütigen Zuſpruch. e 2) 
ÜSSSO906990959995E359999SESS9S998U 


11 Dampfschifffahrt des Rüchel-Kleist 
von u, nach Königsberg. 
Mittwoch, d. 26. Aug 7 Uhr Morgens, Abgang von Königsberg nach Fahrwasser, 
Freitag, d. 28. Aug., 7 Uhr Morgens, Abgang von Fahrwasser nach Königsberg, 
Sonntag, d. 30. Aug., 7 Uhr Morgens, Abgang von Königsberg nacht Fahrwasser. 
Die beiden letzten Fahrten werden nur dann unternommen, wenn sien 
eine hinlängliche Anzahl Passagiere melden, weshalb: gebeten wird, sieh 
bis Montag, den 24. b., Mittags, zu melden. Ferner geht das Dampf- 
schiff bestimmt: ab: Be 3 Ge 
Dienstag, d. 8. Septbr., 7 Uhr Morgens, von Fahrwasser nach Königsberg, und 
Sonnabend, d. 12. Septbr., 5 Uhr Morgens, von Königsberg nach Fahrwasser, 
aum vor Ankunft Sr. Majestät des Königs wieder zuriick zu sein. 
Die Person mit mässigem Ge-] von P ahrwasser nach Königsberg 3 Rthlr., 
päck von 60 Pfund nicht | r 2 
s übersteigend „ zählt E Pillan „ Königsberg 1 
und zurück dasselbe; für die Rückfahrt am 12. September wird jedoch 


29. 


SE ö — = = S * 


4 Bthlr, a Person gezahlt. Meldungen werden angenomme SE 
in Danzig, Langenmarkt No. 499. bis Mittags ` 
in Königsberg bei Herrn Gust. Möller) den Tag vor der Abfahrt. 

Die Direction des Danziger Dampfschifffahrt- Vereins. 


Ver miet hungen. 


16. Schmiedegaſſe 292. find meublirte Zimmer zu vermiethen. 
17. Frauengaſſe n 839. find 2 Stuben mit Tapeten, Alkoven, helle Küche, 
Boden, Keller zꝛc., vom October an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

18. Holzmarkt, Schmiedegaſſen⸗Ecke M 295., iſt eine Stube nebſt Kabinet 


mit Meubeln an einzelne Herren zu vermiethen. 


a ar 


19. Breitgaſſe AS 1235. find 2 Stuben, Küche und Keller zu vermiethen. 

Das Nähere daſelbſt. = e 

20. Schnüffelmarkt AS 655. iſt ein Zimmer an Unoerheirathete zu vermiethen. 

21. Brodtbänkengaſſe AS 660. find 2 meublirte Zimmer zu vermiethen. 

22. Heil. Geiſtgaſſe M 762, iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 

W 277 . ⁊vqõ 
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23% In der Montag, den 24. Auguſt e im Auctions⸗Lokale abzuha 

Auokion ſollen noch: ee a EE 
300 Bouteillen Haute Preignac 1834r., l 

84 s Wilrzburger 1834r., 

1 ; 84 a Geiſenheimer 1831r., 

1 Kabriolet und einige Trauer⸗Marſchall⸗Stäbe und Hüte ꝛc., meiſtbietend veräußert 

werden. | J. T. Engelhard, Auctlonator. 


` 


ltenden * 
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sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


24. Nachdem uns von Einer Königl. Hochverordneten Regierung hieſelbſt die 
Conceſſion mit Schießpulver handeln zu dürfen, ertheilt worden ift, offeriren wir den 
Herren Jägern und Jagdliebhabern beſtes Schützenpulver, beſte Zündhütchen und 
mehrere Sorten Schrot. SE SE 

Zugleich empfehlen wir GE anderen Gattungen Gewürz⸗ und Material-Maaz 
ren auch ſchönen Kaffee a 777 Sgr. (in verfiegelten Tüten), friſche holländiſche Hee⸗ 
ringe in 746 und ſtückweiſe; auch unſere Fayance⸗, Porzellan⸗ und Glaswaaren, fo 
wie geriebenes engl, Bleiweis und andere fertige Haupt⸗Oel⸗Farben alles zu billigen 
aber feſten Preiſen. ` C. H. Preuß ee 

Danzig, am Holzmarkt M 1338.,59., im goldenen Kreuz. 
25. Pferdehaar⸗ und Seegras⸗Matratzen empfiehlt billigſt 


— * 


Samuel Schwedt, Jopengaſſe W 565. 
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ger Forte-Piano- SS DE | 
von feinem Leder, find ſtets vorräthig und zu billigem Preife zu haben bei 
Oertell & Gehricke, Langgaſſe * 533. 
27. Blutegel, SC: Schock 4 Rthlr., Stück 27% Sgr. 
a i G. Werner, Fiſchmarkt, E Ecke AS 1496. 


26. Streichzündhoͤlzchen empfiehlt H. A. Harms, Langgaſſe 529. 
29. So eben empfing eine neue Sendung Muſikwerke und Zug, 


doſen, und empfiehlt ſelbige zu e Preiſen. ER 
Ferd. Borowski, Breitgaſſe Ap 1102. 5 

30. Blecherne Talglampen ſind zu haben bei GG? 
A. Heinr. Haucke, Röpergaſſe A 478. 


31. Serkis du Serail ou des Sultanes 


geet . 

f a Pax i s, ! ` 

ein ganz neues Eezeugniss zur Wiederherstellung, Verschönerung 1758 Ver- 

feinerung des Teints, erhielten und empfehlen N 
 Oertell & E EE S 

32. Eine kupferne Blaſe, 98 preuß. Quart enthaltend, nebſt Schlange und Kühl⸗ 

faß, im brauchbarſten Zuſtande, ſtehen billig zum el: DEREN Reflectirende er⸗ 

fahren das Nähere Langenmarkt N: 423: - 


. 
Sachen zu verkaufen Sen Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen 
33. f Subhaſtgtious⸗Patent⸗ 
Der den Schuhmachermeiſter Prͤechlewskiſchen Eheleuten gehörige Anthell 


an dem Grundſtücke Dirſchau Litt A. AS 197., welcher auf 59 Rthlt. 20 Sar, 
682% Pf. gerichtlich abgeſchätzt iſt, zufolge der nebſt eee in = ae 2 


dei 10 % 
— 


f > gong einzuſehenden Taxe, ſoll in dem auf 


f den 24. November ., Vormittags 11 Uhr, = 
auberaumten neuen Termin vor dem Deputisten Herrn Ober: Laldes⸗ Gracht, el 
Grolp, an ordentlicher Geticht stelle Ne ſubhaſtirt werden. ER 

m, den 8. Auguſt 1840. RE 

| Königliches Land⸗ und Stadt⸗ Gericht 8 Se 8 

34. Naothwendiger Verkauf, 

Das zut 1 Aachen des Kaufmanns Lewin Wolff u en Se 
rige, auf dem zweiten. Damm untes der „„ 1279, und W 10. 


] 


* 
des Hppothekenbuchs gelegene Grundstück, abgefchäht auf 1405 Thaler 6 Suben. 


groſchen, zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, ſoll : ; 

SS den 24. (Vier: und zwanzigſten) November 1840, Mittags 12 Uhr, 8 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft 
werden. 8 a ? 

Zu dieſem Termine wird die ihrem Aufenthalte nach unbekannte Hanna ver⸗ 
wittwete Levin Wolff Löwenſtein geb. Hirſch alias Salomon, früher ver⸗ 
ehelichte Glaſer oder deren unbekannten Erben, fo wie die ihrem Aufenthalte nach 
unbekannte ſeparirte Fanny Löwenſtein, verwittwet geweſene Hirſchberg, 
geb. Gerſau, eventualiter deren unbekannten Erben zur Wahrnehmung ihrer Ger 
rechtſame vorgeladen. ö 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


—— — ae EEE 
E diet al ⸗Cit ationen. 


35. Von dem unterzeichneten Gerichte wird der Bürger und Bademeiſter Gott⸗ 3 

lieb Buddach auf den Antrag feiner Ehefrau Henriette geb. Klawohl, welche 
er vor 3 Jahren böslich verlaſſen und feit dem von ſeinem Aufenthalte keine Nach⸗ 
richt gegeben hat, dergeſtalt öffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und ſpä⸗ 
teſtens in dem auf EE > ee 


den 23. September o. Vormittags 11 uur 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadt⸗Gerichts-Rath Schlenther angeſetzten Temin ent⸗ 
weder perſönlich oder durch einen gehörigen Bevollmächtigten einzufinden und die von 
ſeiner Ehefrau wider ihn angebrachte Eheſcheidungs klage zu beantworten, widrigen⸗ 
falls derſelbe zu gewärkigen hat, daß bei ſeinem gänzlichen Ausbleiben die Ehe in 
contumaeiam getrennt und er für den allein ſchuldigen Theil erklärt werden wird. 
Danzig, den 2. Juni 1840. 32 


Königliches Lund» und Stadt⸗Gericht 


36. Ueber den Nachlaß des am 16. October 1338 zu Czeskowo verſtorbenen 
Gutsbeſitzers Joſeph Alexander b. Kiſtowski iſt auf den Antrag des Actuarius v. 
Teſſen⸗Wenſierski, als Vormundes der v. Kiſtowskiſchen Minorennen, durch das De⸗ 
kret vom 25. April d. J. der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, und 
es wird dieſemnach ein Termin zur Anmeldung der Forderungen vor dem Deputir⸗ 
ten Herrn Ober-Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Sauerhering auf SE 
den 10. November c., Vormittags 11 Uhr, GE z 
hieſelbſt anbernumt, wozu alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde An⸗ 
ſprüche an die Gutsbeſitzer Joſeph Alexander Kiſtowskiſche erbſchaftliche Liquidations⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, vorgeladen werden, dieſe Anſprüche in dem anberaumten 
Termine anzumelden und deren Richtigkeit ehörig nachzuweiſen, widrigenfalls die Aus⸗ 
bleibenden ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur 


Beilage. 
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: 5 — 1809 — S 
Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No. 105. Freitag, den 21. Auguſt 1840. 

E — . — — — Zn KS SE . 


an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Beftiedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte. : 


Den am hieſigen Orte unbekannten Gläubigern werden zu ihrer Vertretung die 


hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Juſtiz Rath Brandt, Juſtiz⸗Commiſſarius John 


und Vollmacht zu verſehen haben. : 
Marienwerder, den 26. Juli 1840. - 
: Civil⸗Senat des Königl. Oberlandes⸗Gerichts. 


und Juſtiz⸗Rath Maktins vorgeſchlagen, von denen ſie einen mit Information 


37. Naeachdem über das ſämmtliche Vermoͤgen des hieſigen Kaufmanns und Le⸗ 


derhändlers Johann Friedrich Schultz durch die Verfuͤgung vom 21. Maͤrz c. der Con- 
curs eröffnet worden, ſo werden die unbekaunten Gläubiger des Gemeinſchuldners 


hierdurch oͤffentlich aufgefordert, in dem auf 


den 5. September e., Vormittags 10 Uhr, 


9 vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Schumacher angeſetzten peremtoriſchen 
Termin entweder in Perſon oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte zu erſchei⸗ 


. nen, den Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtändlich anzuzeigen, die Docke 
mente, Briefſchaften und ſonſtigen Beweismittel darüber im Original oder in de⸗ 


glaubter Abſchrift vorzulegen, und das Mötbige zum Protokeſl zu verhandeln, mit 


der beigefuͤgten Verwarnung, daß die im Termin ausbleibenden und auch bis zu 


erfolgender Inrotulation der Akten ihre Anſprüche nicht anmeldenden Gläudiger mit 


allen ihren Forderungen an. die Maſſe des Semeinſchuldner ausgeſchloſſen, und ih⸗ 
med 20 ein ewiges Stillſchweigen gegen die Übrigen Eredisoven werde auferlegt 
werden. 8 Lë 


Uebrigens bringen wir denjenigen Gläubigern, welche den Termin in Perſon E 
wahrgunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, die 


hieſigen Juſtiz⸗Räthe Senger und Störmer fo wie den Juſtiz⸗Commiſſarius Schlemm 
als Bevollmächtigte in Vollmacht, von denen fie ſich einen zu erwählen und bot: 


ſelben mit Vollmacht und Information zu verſehen haben werden. 


Zu dem auf den 5. September e. Vormittags 10 Uhr anſtehenden Termin“ 


laden wir auch den feinem Aufenthalte nach unbekannten Gemeinſchuldner Kaufmann 


und Lederbändler Johann Friedrich Schultz hierdurch edlctaliter vor, um den Con, 


tendictor die hm delwohnenden, die Maſſe betreffen den Nachrichten witzutheilen, und 


beſonders über die Anſoruͤche der Gläubiger Auskunft zu geben. 
Elbing, den 7. Mai 1840. 5 9 3 
Aönigl. Stadtgericht! 
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